
  
  

» Erscheint jeden Freitag.
» Preis vie-rtel-jithrlich 60 »Pf» » «

durch die Post bezogen 75 Pf.

Jnserate werden bis Donnerstag »«Mittag
« inder Ein-edition angenommen.

« Redakteur: Hermananappner «
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Nr..425. . Oelsk den 12. September 1908.

Betrifft Abhaltung des Gesindevermietbstages.
Ich bringe hiermit zur vKenntniß der Betheiligten, daß

in diesem Jahre der sogenannte Mutzelmartt im Kreise Oele
, — Donners-tag, den 1. Oktober 1908
ftatifindet. «

» Die Dienstherrschaiten ersuche ich, dem Gesinde eventuell
Urlaub zum Besuchekded Mutzelmariteb nur für den 1. Ol-
tober zu ertheilen. «

, Um den Gesindesireitsachen nach Möglichkeit vorzubeugen,
bringe ich nachstehend die Bestimmungen über das Bermiethen i
Windes-jähriger in Erinnerung-» » ‑ .  

, Minderjährig find alle-Personen, die »das 21. Lebens-,
jahr noch dicht vollendet haben. - Ein Minderjiihriger bedarf
zum gültigeu Abschlusse eines Dienstvertrages der Zustimmung
des yfgesetzlichen Vertretern-) Diese Bestimmung erfährt eine
Einschränkng durch § 113 Bürg. Ges-B»uched, wonach der
Minderjährige, _ wenn ihm vom gesetzlichen Vertreters-die Er-
mächtigung zur selbstständigen Eingebung von Dienstverträgen
allgemein, oder für eine bestimmte Zeit ertheilt ist, nachher
sur solche Rechtsgeschäste unbeschränkt geschästsfähig ist.

» Ferner empfehle ich den« Diensthettschåstm VWWYeines-nehm abgeben-des Ost-stud- VTW Mich"mmWWW «seinen Ver-miti-hk;ö"i«ch2e..i»u«;sis» dissiiiieivii qumihmfli;iflfl°°°°mms-- tt Vermutmschkiwss

 

WMiene-: wisse-nunsinnt- _ _ _ » , »
_ ‚ ednnnichtzninbku Weintr- mich

- nicht « »durch

 

so tanv ».Pdchz» du«-Ich dieses Verfahren vielen Unzuxxäglfchtijw
VDVSIHGM mühen, « Die Ortsbchscdm haben WER ‘i’Belannt-‚zg . l 2'

. Milchujngshald zur ‚3'119me V·r.»«»BGt-htklkgte»tizu bringen. 91115111

» Dei gewinne.mqrtre't‘e'r-ift’cner5318:3108»1821315888: g. « ·-
Kerben ist oder « xdjie " elierlrcheGewnitkknerxorensihax g-Piiprßan' ber Austszp

. bnng ver-hindert ist«-»die .Mut»t»er.z» Steht-·dgyszMspdthW nicht unterm

“7’““‘“”°3” ««-G"s"«««- sp W“ VWD ds-MstnWes-»-
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{c - »Er j Preis für die despaltene Zeile 10 «Pf.,·«
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IF E . Wohnende 15 Ps. » «

Bedingt die Aufnahme eines Jnferats _ -«
den Druck einer-· Beilage, so erhöhen sich

September 1908.

in sortd itblicher «

einer allgemeinen Vertilgung der Feldmäuse vorliegt. ».

spl90i5 aus Seite »Ist abgedruckt . -

s· Nr. 427. "

blatt" SEND 36" NV.»«4064 sein Erinnerung. . « .

. treffend- bin; Aufstellung Eber Nuthineisungen.f
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Jch mache jedoch besonders darauf-; aufmerksam, daßl eine  
Beftrasungerst mö lich ist, nachdem die Polizeibehörde

eise bekannt- gemacht h-at,sdaßffiir. «
ihren Bezirlk(eventl. für einen Thfeil desselben) dar Bedürfnis

-» Dasselbe gilt bonI der Bestrafung-wegen«»-«»Uuterlassung  
»der Vertilgung der « Hamsterz  Die hier zur- Anwendqu «

« kommende Polizei-Verordnung ist« im Kreis-blonden Jahres »

« - .. . s « « "bei“? m 111 Spinne-dieses
Antrage auf Ertheilung von W"anderg7cwjerbeexs««

’ « scheinen- für dassKalgevdertehv . 1909
» DO- Oktspslizklbkhötdw bringe ich «- bei hier: demnächst

zu bewirkenden Aufnahme - bonI-Anträgen aus ,Ertheilungnonzjjkkz
Wandergewcrbefcheinen fürs «"-«;da«dsp Kalendethhstxj-»·1s-9091sz.zm«eine

Kreiöblattbckunvtmachung Horn 6z gemanagt: 1904—53333!

» «  %erbei_ ver-weise ich besonders ;aus?-t-T8ifser « k2sz ««undss sszs
dieser eianntmachung«—-- betreffendTrennung und Bezeichnung s
der Antragsnach isungens -·-—- »und Zifferg«4« und b —- be-«-...sz
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Da der Gewerbebetrieb In: Umherziehen nicht eher
· begonnen werden dars, als bis der Wandergewerbeschein ein-
gelöst ist, so sind die Interessenten aus eine möglichst früh-

f zeitige Stellung der Anträge aufmerksam zu machen.
. x Tie bei mir eingegangenen Antragdnachweisungen werden

; ine Gouvernement
meidet wordeny ,

Unter diesen Umständen erscheint e9 geboten, choleru-"
verdächtigeu Eritankungem namentlich bei Personen, IneIQe
and Russland klirzlieh zugereist find, besondere Aussmenisumieit
angedeihen ezu ldssen und gegebenensuils unverzüglich die·
baiterioiogische Untersuchung zuveranlassen, weiche in Ges?
mäßheit des § 16, P. A. 2 der Anweisung ded Bundesrachj

E 3nr Bekämpfung der Cholera vom 28. Januan 1904 nebst
den dazurelasfenen preußischen Augfiihrungsvorschriften vom

;g12. September 1904 durch due Hygienische Universitäts- ;
 Institut in Beet-lau, also nicht durch die MedizinulsUnteriE

·suefhjeängdstålle bei der KöniglichenRegierung hierselbst and-s 1
zu ren

 

   

 

verd ,
Tsvson uchtbullen beinge iermtt urb entli enKenntni-
duß dtediedsäh « IQI) 9 ch ß«
nder zweiten-w

     Kreiöblatt53821898,6e phgi
H· Po Ae ·sp.,tjszungbeen 4.April 1898,fernere f

insünf Terminen —-— deren letzter auf den 1. Dezember fällt,
· dem Bezirksauesehuß in Breslau übersaudn

‑ Die nach diesem Zeitpunkte eingehenden Anträge finden
erst nach Ansstellng der rechtzeitig beantragten Scheine Ihre...

I Erledigung Wenn daher diefe Antragsteller am Beginn des
« neuen Kalenderjuhreö noch nicht im Vesihe der neuen Scheine

 sind, so haben sie sich die Schuld selbst zuzuschreiben-
Formulare zu den Aneragdnachweifungen und Anlagen

. sind in der A. Ludwigschen Hofbuchdruckerei hierselbst
. voriithig und sind auf Kosten der-eIrtdpolizeibehdrden von
Jddrts 3n beziehen. »

Nr. 428. 3,1e91an den 9. September 1908.
Die asiatische Cholera scheint sich in Rußland weiter

»- auszubreiten Amtliehen Nachrichten zufolge sind seit dem
z« Beginn der Epidemie 3141 Erkennt-engen mit 1505 Tod-z-
fällen, davon allein in der Woche vom 21. 5I9 28.- August
1191 Ericunkungen mit 573 Todessällen in Rußiund vor--

. Wgekommen Bis vor kurzem waren ausschließlich die in den
j Stromgebieteu der Wolga und be9 Don belegenen Gouver-
nemeute betheiligt,e5ggtth ist um 28. August auch in Lodz,

. Der RrgierungssPreisident
Del9, den 15. September 1908.-

..;429 " D119 den14 September 1908
*eranlagnngder Gemeindenzudenoften

’ derHundwerkskammen --
Den Qrtebehdrden des Kreises bringe ich bIe rechtzeitige

;Einreichung der Zusammenstellung über. die Lelbstständigen
Handwerkdbetriebe (5I9 5 Oktober d.· 3.) gern
bekunntmachung vom 28·. August 1907, Kreisblustt Seite «

j:;»·zj»jsl149/150 undnom- 21. Februar 1908111895111“ Seite di
txijijssiinÆeinuerung « -« : li

see 430. ,

B Rneßblatti

- ,den l4.-·eptember 1998.
Betrifftdie Kornn nnn8th5nIIcn.

entlif Polizei-Verordang,betre end die Kdrun g

   ; desMonate Oktober stattfinden werden-
- MitAe Jena«us§1desGesehed vorn19. August-I1897,

128, und uns § 8 der-o
  

» etrokow (Pokeu) ein Cholerafasll ge‘o
erneut angekdrten Pullen fnentbe Kühe Wbetten läßt« maQIsieh strafbur. «

J bindung als die Rnpnelnng des Systems
_ Vorstehende Verfügung bringeIQ hiermit zur Kenntniß

H kerOrtepolizeibehdrden ś

5;: , «-Puuuuowg« s«
zinkmnggtheilesgassskle

« sp· dieKuppelunsz«« «
Untertheraus 91e- im neues-tun sue 1898, -.5 128

« Patentschu 

IQ die· Gemeindevorstände auf. mir die Zahl der in de
Gemeinde vorhandenen Kühe und deckfähigeu Rinden bis zeeui
25. d. Its. anzuzeigen und gleichzeitig die 3115m, die

" zum Decken fremder Kühe benutzt werden sollen, bei mir zur
Kdrung anzumelden unter gleichzeitiger Angabe, ob und III:
IneIQe Pullen Stallkdrung beantragt wird. Hierzu bemerke
IQ, daß siir Stnlikdrung neben den ordentlichen
Kdrkosten eIne Geblihr von 5 Mark für jeden
Bullen erhoben wird. .

Ich mache wieder daraus aufmerksam, daß sowohl der-
jenige, der einen nichtangekdrten Bullen zum Decken fremder
Kühe 2e. hergiebt, nie auch derjenige, der seine Kühe von
einem fremden nicht gekörten Ballen decken läßt, mit«
Geldstrafe bis zu 60 Mark oder eventueil mit Haft bestraft
wird. (§ 16 der Polizei-Verordnung). ·

Die Ballen, die zur Kbrung gestellt werden sollen, sind
der Kdrkoneneission am Musterorte mit Nasenring versehen
vorzuführen. «

- Die Musterungsorte und Kdrtermine werden rechtzeitig
im Kreieblatte bekannt gemacht werden.

Unter Bezugnahme auf meine Kreidbiuttverfligung vone
5. Oktober 1898, Seite 165, weise ich die Bullenbesiher noch
besondere daraus hin duß fämnetliche (alfo auch die erst naQ

» denim Oktober nnd November n. 39. stattgefundeneu ordnet-,
lieben Kdeterneinen vorgenommenen) Ankdruugen mit Ende
Oktober d. 39. ihre Gültigkeit verlieren; -

Jeder, der nach dem 81. DItnben d. 39. einen nicht

35.481. Gretel-sang den 27 Juni 1908

3etrIf-ft dieEinführung einesNormugSchrauben-:-
. Gen-indes der Spriheuschlänchr.  
Jn Ausführung des § 1 Absatz 3 a der Polizeiverordnung «

betreffend die Regelung des 3enerI5IQIneItn9 In der Provinz
Schlesien bunt-4.September 1906 wird unter Aufhebung
der All emeinen Verfügung vom12. Mai 1866 betreffend
Einst rung eines NormulsSchruubenssewindes
der prinmsehläeeche folgendes bestimmt-

Jede Fenersprihe, deren Druckschläuche eine andere Ver-
Sturz Dabei}, muß ·

mitzwei Ueberleduugdftlieken der vorhandenen Schlauchverqz ·
biudungszu der SchlauchkuplI « -ung 519Systeme Sturz nacht

"21‘9ng IeIn Wp bit Voll-i
. IQen Theilen beste ‘ i

s-·««"bersetzungdiiiiekeIjssfezneinem derVer-Jg;

eine-e 5er Storziteuppuuug liegt 5eI _ den

   

  

95115131886: oder1  
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Ein Mu
Negierungenzu Breelum Liegnitz undDnnetn aud-

DerOber M beut der rot-in Schlefirn.«»
anBexlretung gkzPMkchaezlsp«

..

Vorftehendewenn tneachnn wird hieedurehzur dssentsss
ehen»Kommßsksget-reicher « Eg?

« » » źl tan;am“gleichen

     
» _ · Mit-u-
h t— auch zu der von

1901. Die Storsteepveluug --««Modell 11901 st tunter
Eie.

· »k- StoeziuuppnuugModenessene u n.5eI die-
««« . . . II“suresit-e Schranke-w»

bensa 9gutbewäh»J
------

nnd-denenFabrikate

  

hundIann nur vonderFirma Zutun

«en allgemeinen Kbrterenine votdubsichkach m95inn. hergestelltImbcn.
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Die« Firma xsulaui & Sie-I {bot dem Herrn Ober- Sie. 433. Berlin, den 17. August 1908. ;
prästdhyjcn gegenüber nficflgrt: « « Obwohl ndbZifchIZ dcvakjchkiItkU homö. man 1907 .

» Skhxz-Kuppkluugen für 45—-48 mm Schlauch nach (H. im. gar. S.s 55) den Gesindevermietern und Stellende-;- »
Modell 1886 iür 8,40 Marlz Kuppeiungen nach Modell mittlern Jede Einwirkung aus zur Dienstleistung Verdflichtetie »
1901 iür 9» Mari, Uebersetzungåstüele mit belienigem Ge- haben. daß sie ihre Stellung mit einer anderen vertauschen-, »
winde iüe6 Mart neue-Fabrik . p verboten ist« xmd durch Ziffer 19 ara. De.- ihnen sowie ihren

Um den« mit der Einiührungeiner NormalsKuppetung Angestellten jeder geschäftliche Ver-lehr mit zur Dienstleistung
erstrebt-n Bund, ein Zusammenarbeiten aller bei einem Feuer « Verpflichteten nnd Dienstbererhtigten ohne besonderen Auftrag «
etc-treffenden Spritzen ""zu ermöglichen, zu erreichen. ist ee außerhalb der Geschästöräumesuntersagt ist, wollen die Klagen
erforderlich, nicht nur, daß die»..Spritzen mit der Normal- über das Treiben von -Agenten, die unter allerhand Per-
kuppkluug ohee wenigstens mit den Uebersetzungeltiicken zu sprechungen die ländlichen Arbeiter zurAufkgabeihrer Stellung
Iber Normalluppelung versehen sind, sondern, daß die Kuppes »prranlassen und damit der Landwirthschast in den Wuchean
luuhgm bezw.die Uebersetzungesiticke auch thatsiichlich sämmtlich - Provinzen Arbeitskräfte entziehen, nicht verstunmieuj----'v zu ;
szu 3'110an? www . » . dergl Sienograph Bericht dessHerrenhauses vom 8.Mai1907. i

. Wie dem Herrn Qberpriisidenten - von dem Vorsitzenden S. 183 —"—. Ich ersuche Sie, die Ortspolizeibehörden aus  
den Provinzialverbandes der Feuerwehren Schlestens mitge- die angeführten Bestimmungen hinzuweisen I nd ihnen-J dasv
theilt ist, werden von allen Fabriien Kuppelungen mit sester strengste Vorgehen gegen herum iehende Stellenpermittler loder-

« und mit loser Verbindung hergestellt s Gesindenermiether oder Angeste te solcher Gewerbeireibenden «-
« Diejenigen mit loser Verbindung sollen zwar besser aber zur Pflicht Zu machen. « — "· -« H . - ‑ ‑
auch um ca. 2,50 Mart teurer sein, als die mit fester Ber- _ « Der Plintst e für Handel nnd Gewerbe- _
biudung. Gegen- die Verwendung der letzteren sind indes » . « . « ' Delh, den 11. September 19.08.  

« keine -»Vedeulen szu erheben-« Bis spätestens zum Borstehenden Erlaß bringe«ich hiermit zur Kenntniß :
ä Fort-evident 1909 ii: 131:” gen Zerr- städttilschtesn ‚her Ortspolizeibehörden )  _

V 8‘ “m“- Ums-U- »Vw e m cum m ' Nr. 434. «  3 ‚Den, den 14. September 1908. s
 annehmen-MS Kreis-s übe- di- vachiühvsmg der  Dei-: Gasthapebenhee und Fleisch-meiner Paar noch-,
..AUWDUUM _3“ Wicht-Us- . · - · « Klein-thaten beabsichtige auf seinem Grundstück in Klein-:

» - Dem dsn 15s Septembct»«1908s : Pein-sitz Tags muss, gu·S;h-1aF-ihaur3u»erpicht-Fee ich »
- ( " - «W -- « « {emä 17 er ;»,»»»«,ew.er wenn-m s ran  eut ex

am. 432. ‚ Bei-ein« den is- August 1908s — »in-»ich «-(N-.G.-en. »von Mo Seite 871 if-) bring-« ich-»dieses
. Jn den Fallen des § b und § 7 Abi· 2 letter Satz Vorhaben zzm. dem Beim-neu zur effmnicheu nennißzzdeßz
C des Reichdvereinsgesehes vorn-- 19. sktkkzpril v1908 ist die Er- Einwendungen jhmxhsz h 14 Tagen schkjkxkkch spi« -zwkki»E»xg-U,x
T thskkUUg eineß reitenfieeien Aschede Vskggkschkkbws begehen - plaren ’ oder zu Prn ololl bei mir anzubringen- Kuh.) Nach
wird stir den Fall der Genehmigung einer sffentlichen Ver- . Ablauf pgkgex 531111.finbmmmmm„1.11:..‚-wm,1‚„„551511151;
summtng unt-s irr-FOR dir-met (ä „.7 Libig 2 a. a. O-) nur." Beschreibung uudjx Zeichnung ·sssh»erkzuu1agku. , nehenxspiurx
Most-thi- d Sehe. webe Beicheidung zu erfolgen bet- Aussp« meinem Amtszimmer zur Wische soff-n .. m. » , .

. hem Fthleu ; einer Bestimmung über die Hoffenheim m ge- « « ·- Zur mündlichtn Erbitterung der rechtzeitig erhabenen

u
m
“

iolgert worden, daß jene Gehehmigungem wenn sie awtlicht E»inwendung2i"hnbekich einen Zentner-»aus » » - _ .
s Aussertiguugen sind, d. »h. Wenn eins EKojnzept vorhanden ist, _ So uqbguih sen 32 Oktober- 1908,
mit dem dies Augsertigung einen wbr lieh leiehlnutenden : »HngMm«gz 10 U s, - : »
Einbau hat, nah wenn . fit in föxmfldaer W ksc unh unter ( in ‚meinem Amtsssjckmkk hsgkssl-b.st"",gp aumt, man »Ich hexe

stdvvvgswåßigev Ums-schritt Weg-TM werben, ftemeele . Uigzemedmcrunddie JWidexiiixeshexndens mitdeezmszsrxten«
flüchtig isten-s Dies ist- ‚nicht zutreiimdssp Die: “Wen-“"9 .. h man.emaee;w im Fälle« desAMWW Beschwebe
»eines Genehmigung-» zur Anleitung - einer öffentlichen Bess- jTrittnerneonengngder-Einwendungenvorgegangen-net nd

" ingqu _- unter freiem Himmel - einigt the-nis- wie visit-diss- « »
einer Q . richten über zdien du e öffentlicher “523ee ' « w
sammt-un n z- r nbtkierungspsn lit s« kr, ngeiegenheiteumtös

isssxichließlicht "im, öffentlicher Fuhr-il- (Wal... -- EIN e:  ż -
H -29-. Nonen-her 1868 “um. B rann-S; 23). «

     

  

   
    

   

 

   

 

     
   

   

  

    
  

   

  

   

 
. Es muß da erdå unter dem galten ?Stempelsteuergeieh».  , M
in . Geltung gewesene und durch »den Erlaß vorn 2ö·. De- s ÆFHGMM Anekthssxks --ä?tggchkng;mäpspkx? wos«
zember 31896 (man. Pl 1.897 S. 24), auch stir dass . Tnen·r«3« ; ‚1121311555..- « Männernbemßmäteeiürßm ; . ;
Stempeiitxenergeisb i9" ivrtbestesz end anerkannte- Grundietzssipmer We enhfekde innnreudnirnaurnißi Es hn i A

« ur Anwendunggel unter, dasß te lediglichtm 6 entllchev stqumisng dqskpßwnguch f
vglitenesse ertheilten Aussertigungeznj stempeljreizu handeln » 51m3 „- 19128 51,Hä 11- » «
sind-a tin-nor ist-; ne eint-unreine- ‑ StinvckgssshtW pi- gva innen-nen-M

» genikänxägäkxgunvtæ ZZTLGMZUUSM am: Ibbaltung um: Mfl‘gMÜtflatflß bieteßnoie fit“am

"im“ U nisten-
» .
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..B Bekanntmachungen anderer Behörden.

 

Groß-Wskgslsdvsis den 16 Septembet 1908 « Obstverwertungskursns zu Brieg, Bez. Breslau.
Unter bem' Schwatzviehbestande des Schnhntncherneeisiere . . Der böftbetmertungßtatins am Obmann—36711166hat

WXIHCIM Mit-Mk ä“ Groß-Wekgklsdokf ist bet AUDHVUG Landwiethschaftsschnle findet vom 30. September bis 2. Ot-
”PR6610216611116: amtlich feftgeftgflt wøkdme . - . toben statt. Derselbe umfaßt die Obftweinbeteetneeg, Her-

- .. - Des Amtsvprsteth « g « . « ‑ stellteng von Döerobit nnd Dönrgeeniisen, Mus, Gelees usw.
W 910561666. ‘ ·« « Honoraje3 Mart Beginn am 30. September, früh« 8 Uhr

_ f · » --  » « inder Landwikthschastsschnlr. Anweisungen an den Direktor
" derLnndneirthschastssehnle Dr. Rappen. « .
 

Bilanz vom 30Juni1908
.  \ Aktiva. - . : M Pf

1.»Ktssenbestnnd . . . . .- .‘ 107396'
i2 Gnthaben. . . . . s. . . ".». «

. 'a.be1 Kunden . .« . .. . . 887194"
; , b bei Bauten . . . . . ‚26405 23
O»»Z·..Vorejite: ' « -

 

keusle- · ‚ Pk «-
LSchnld bei Mttchlieferenten 3112] 05.. «
2 Eigenes Kapital- ‚ _. H

· a]. Gnthaben den Genossen « 1200 00"
» bReservefonds .« "- .» ._ ,11732- 39 -
cBetfletßrfidtage.» 17". . '. . ".«793190.

 
  

_ ( a. Molkeneipeodntte . . j. -;, . 1241 20 3Uebetschttß . ‘‚ . 2784617
b. Bedaesizattikel . . . . . .·« -. 100230 » .

-4. Inventar:  « . 5 — .. . , g 4 . z »
a. Grundstück nnd Gebäude " -."-«." .« . 1636724 . -- — lsz ·
bMaschinen . . . . . . . 18.6064- . « ·-  

 

« h man 66822 61 - s 6166166822161 "j
MitgliederssiandAnsanq des Geschästijahtei 11 Abgang keinen» mithin Bestand11 eineSchlusse bei'„ 

Geschäftsjahres

« «- Vorstand der Wolle-rotBingeraen
« eingetragene Genossenschaft mit nnbeschrantterHaftpflicht

sez. Von Walther. -· ż 2 :ś. an]!

,  H « v T« MitNenjahr 1909 neetdengesucht L

_„3533293333236sp- 1Leuteschaffer .
um lo Uhr vormittags . »

wird ans bene Viehmarktplntze in Renmitteltvaldesz _‘

cmfür den Gendarmertedtentch
111(3f)7‚‘„1brau«

—-

  

   

 
hat?Ptxtrjspstkirchea » « „ . .. ‚

IF7Uhr HEFT . » ; s

enstmit Beichte nndAbend--
esse-cPastor Khnei

alvatortirche.-. - .
HernPa .-«-;.,17Etkugs..»e-«n«- , . . -- « -- -- - --. —- «

» , s» --»----- .-  zusendennnter P. 244 .
» Pkskjkgg;KZUDWMEND 8‘3- wgm‘ « .sz« »s» ‚anvieExpepw„neue:neue-mes- g

{gabKinderlehre (536113 nie-r Nch » ś »
e- .· . ,
    


